
Niederschrift 
 

über die 40. ordentliche Mitgliederversammlung am 12.11.2010 
in Bad Münstereifel – Mutscheid, Gasthaus Prinz 

 
Beginn: 19:50 Uhr  
Ende: 20:45 Uhr 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Tätigkeitsbericht vom 28.08.2010 bis 12.11.2010 
2. Kassenbericht 
3. Kassenprüfungsbericht 
4. Stellungnahme zu den Anträgen 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Rücktritt des Vorstandes 
7. Neuwahl eines Vorstandes oder Auflösung des Vereins 
8. Verschiedenes 

 
 

TOP 1:  Begrüßung der anwesenden Mitglieder durch die 2. Vorsitzende Sarah 
Tworuschka. Die Versammlung ist gem. §13(3) der Vereinssatzung 
beschlussfähig. Sarah Tworuschka erklärt, dass auf ihre Ankündigung, die 
Frage der Gemeinnützigkeit des Vereins beim Finanzamt klären zu lassen, der 
alte Vorstand bis auf ihre Schwester Ronja Tworuschka  zurück getreten ist. 
Sarah Tworuschka berichtet, dass der ehemalige Geschäftsführer Patrick 
Lange und sie zwei Einschreiben an Sonja Hunkirchen geschickt haben und 
dass ein Tag vor der Versammlung ein Brief von Sonja Hunkirchens Anwalt 
eingegangen ist. 

           Ronja Tworuschka gibt die Erfolge der letzten beiden Volti-Turniere bekannt. 
 
TOP 2:  Sarah Tworuschka trägt die Ergänzungen zum letzten Kassenbericht vor.  
 Es wurde Hindernismaterial verkauft. 
 
TOP 3: Die Kasse wurde von Gudrun Poulheim und Anton Wienands geprüft. Alle 

Eintragungen in das Kassenbuch sind korrekt und auf ihre rechnerische 
Richtigkeit geprüft. 

 
TOP 4:  Es sind keine Anträge zur Tagesordnung eingegangen 
 
 TOP 5: Antrag Dieter Langemann: 

Der Vorstand soll mit Ausnahme von Sonja Hunkirchen entlastet werden. 
Es wird ein Schreiben von Frau Hunkirchens Anwalt verlesen, in dem zu 
diesem Thema Stellung genommen wird. 
 
Der Antrag wird einstimmig beschlossen. 
  

TOP 6:  Der Vorstand tritt zurück. 
 
TOP 7:  Dieter Langemann wird zum Wahlleiter ernannt. 

Für einen neuen Vorstand werden folgende Personen vorgeschlagen: 



 
 Sarah Tworuschka:                   1. Vorsitzende 
 Sandra Schmitz:                       2. Vorsitzende 
 Dr. Monika Tworuschka:           Geschäftsführer 
 Michaela Degenhard:                Kassenwart 
 Beate Weber:                            Jugendwart 
 Ronja Tworuschka:                   Voltigierbeauftragte 
 

Alle Ämter werden einstimmig von der Versammlung an die entsprechenden 
Personen vergeben. 
Die Geschäftsführerin wird gleichzeitig Schriftführerin. 

 
TOP 8: Gemeinnützigkeit des Vereins: 
 Sarah Tworuschka erklärt, dass sie auf Anraten eines Juristen und eines 

Steuerberaters wegen des Vorgehens von Frau Sonja Hunkirchen beim 
Finanzamt die Gemeinnützigkeit klären will. 

 
 Die Versammlung diskutiert die Frage. 
 

           Antrag Ralf Hamacher: 
 Die Mitgliederversammlung sieht die Gemeinnützigkeit nicht gefährdet und 

hält ein weiteres Vorgehen beim Finanzamt nicht für notwendig. Die 
Mitgliederversammlung schließt sich der Auffassung  an, dass die erfolgte 
Erneuerung des Hallenbodens dem Vereinszweck diente, dass der Verein mit 
der Zahlung der 7000 € seinen Anteil am Hallenboden beglichen hat, der 
Verein den Boden nutzen konnte und ihm kein Schaden entstanden ist. Die 
7000 € seien folglich zweckentsprechend und satzungsgemäß verwendet 
worden. Dass Frau Sonja Hunkirchen aufgrund ihres Vermögensverfalls die 
Lieferantin des Hallenbodens nicht bezahlen konnte, sei allein ein Problem der 
privaten Geschäftsfrau Frau Sonja Hunkirchen und nicht des Vereins.  

 
 Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Top 9: Die vom Verein errichteten Gebäude sind mit dem Verkauf des Grundes 

gutgläubiges Eigentum der neuen Besitzer. 
 
 Antrag Dr. Andreas Lange: 
 Die neuen Besitzer sollen die Gebäude behalten; Anfrage auf kostenlose 

Nutzung durch den Verein. 
 
 Der Antrag wird einstimmig beschlossen. 
 
            
Top10:   Der neue Vorstand möchte eine Namensänderung des Vereins beantragen. 

Der Reit- und Fahrverein Erfthorst soll künftig Reit- und Voltigierverein 
Erfthorst heißen. Diese Änderung ist allerdings nur durch eine 
Satzungsänderung möglich und kann erst auf der nächsten ordentlichen 
Mitgliederversammlung verabschiedet werden. 

 



 Ralf Hamacher schlägt vor, in den nächsten 6-12 Monaten ein Konzept für die 
Satzungsänderung vorzulegen. Er schlägt ebenfalls vor, in den folgenden 
sechs Monaten eine Aufstellung des Besitzes des RFV Erfthorst vorzulegen. 

  
Köln, den 18.11. 2010 Sandra Schmitz 
 
 


